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3. APRIL: DAS LEBEN IST … 

JORIS  

Hallo zum heutigen Pop-up-Fastenimpuls! 

„Das Leben ist kein Ponyhof!“ Das haben vermutlich die meisten von uns schon mal 

gesagt, um auszudrücken, dass es manchmal halt nicht immer so leicht ist und auch 

solche Situationen zu meistern sind, die einem nicht passen. 

Joris Ramon Buchholz, geboren im norddeutschen Brinkum, aufgewachsen im 

ostwestfälischen Vlotho und bekannt unter seinem ersten Vornamen JORIS nimmt 

wie so oft kein Blatt vor den Mund und singt: Das Leben ist scheiße! 

Ja, stimmt! Es gibt Tage oder ganze Lebensphasen, die man nur so umschreiben 

kann. Aber JORIS ist in der Summe ein viel zu positiver Typ, als dass er diesen 

ersten Satz im heutigen Song so stehen lässt. Das Leben ist scheiße, zu leben ist 

gut. Mit diesem Einstieg hat er eigentlich schon den kompletten Bogen gespannt, 

unter den er seinen aktuellen Hit stellt. Zwischen diesen beiden Extremen pendelt 

das Leben hin und her und JORIS schlägt vor, sich keinen allzu großen Kopf 

darüber zu machen, was sein wird. Ey, wir komm'n mit nichts und wir geh'n 

allein … also was soll passier'n? Das Leben ist schön. Hey, irgendwann trifft es 

jeden, irgendwann muss ich geh'n; gehört alles zu mir, das Glück und die 

Trän'n 

Ja, irgendwann muss jeder von uns gehen – vielleicht schon morgen, hoffentlich 

erst in x Jahren. Aber die Zeit bis dahin können, dürfen, ja müssen wir so gut wie 

möglich und so schön wie möglich gestalten, ohne Angst vor dem, was sein kann 

oder nicht… … wenn ich ehrlich bin, hab ich nur die Angst zu verlier'n. Und 

ohne die wird's leichter, schwingt sich JORIS durchs Lied und durchs Leben und 

lässt so zwar nicht das Schwere hinter sich, schon aber den Druck, den die Schwere 

machen kann. Bin ich hier und jetzt und kann Vergang'nes seh'n. Doch wenn 

ich ehrlich bin, schau ich lieber nach vorn. Und irgendwie wird's leichter, also 

was soll passier'n? 

Wir sehen so oft nur das Schlechte, Schwere, Belastende und Angstmachende. 

Wie dumm! Das muss doch nicht sein. Machen wir uns die Erkenntnis von JORIS 

zu eigen: (Hey) ich sag's viel zu selten: Ey, das Leben ist schön! 

Einen schönen Tag euch und bis morgen! 

DER LINK ZUM LIED: 

https://www.youtube.com/watch?v=Fi6DpJuQBO0 

https://www.youtube.com/watch?v=Fi6DpJuQBO0

